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Sie haben Fragen zur Klimakrise?
Dann schreiben Sie uns doch
an klimakrise@kronenzeitung.at

HELGA KROMP-KOLB

Klimakrise
Fragen &
Antworten

MORGEN
ERWARTET SIE:

Wie können 1,5° C
eingehalten werden?
Aus wissenschaftlicher
Sicht dürfen 1,5° C Erwär-
mung gegenüber vor-
industriellem Niveau nicht
überschritten werden: Das
verhindertviel Leid, und das
Risiko, das Klima nicht
mehr stabilisieren zu kön-
nen, ist deutlich reduziert.

Aber geht das noch, und
wenn ja – wie? Nimmt man
an, dass alle Zusagen, die
bei der COP26 hinsichtlich
Emissionsreduktionen ge-
macht wurden, tatsächlich
umgesetzt werden, dann
wäre das global noch zur
Verfügung stehende Bud-
get in den frühen 2030er-
Jahren aufgebraucht.

Das zeigt, dass rasch
mehr getan werden muss
als zugesagt. Führen Ver-
schärfungen zu Reduktio-
nen um 50% bis 2030, ist
das Budget erst Ende der
2030er-Jahre aufgebraucht
– ein spürbarer Fortschritt,
aber nicht genug. Nur wenn
zusätzlich Netto-Null glo-
bal bis 2050 erreicht wird,
kann das Überschreiten von
1,5° C verhindert werden,
allerdings nur mit einer 1:1-
Chance.

Auch wenn bisherige Zu-
sagen oft nicht eingehalten
wurden: Die offiziell ge-
machten Zusagen der Staa-
ten sind keineswegs als
überambitioniert zu be-
zeichnen; sie wären daher
überbietbar. Die Entwick-
lung kann außerdem sehr
rasch gehen, wenn die De-
karbonisierung einmal in
Gang kommt. Egal, ob
unter oder über 1,5° C – je-
des verhinderte Zehntel-
grad ist ein Gewinn für die
Menschen und die Natur.

Madeleine Joel (27) heißt eigentlich Kaindl, stammt aus dem
oberösterreichischen Langenstein und studierte an der Linzer An-
ton-Bruckner-Privatuniversität Saxofon. Sie kam 2015 nach Wien
und lernte u. a. bei Harry Sokal und Andy Middleton. 2021 wurde
ihr im Grazer „Stockwerk“ das „Ö1 Jazzstipendium“ verliehen. Das
Album „Alles oder nichts“ ist ihre Hommage an Hildegard Knef.

Selbstbewusst
und hoch-
musikalisch:
Madeleine Joel
begeistert im
Jazz-Segment
auch zunehmend
mit eigenen
Kompositionen.

ging sie immer ihren eigenen
Weg und ließ sich nicht beir-
ren. Sie wurde gleichermaßen
bewundert und geschmäht,
stand immer zwischen den
Stühlen. Sie hat sich immer
auf ihre Intuition verlassen.“

„Alles oder nichts“ hat Joel
mit ihrer Band The Hilde-
guards eingespielt. Für die
Musikerin ist das Projekt auch
ein Auftrag gegen das Verges-
sen. „Ich möchte damit an
ihren Liederschatz erinnern.
Sie war unvergleichlich, und
gleichaltrige Kollegen wissen
oft gar nicht mehr, wer sie
war.“ Stilvoll und elegant
transferiert Joel die zeitlosen
Kompositionen in die Gegen-
wart. Neben einigen Live-
Konzerten ist auch eine Fort-
setzung möglich. „Vielleicht
lege ich noch ein Album
nach.“ Robert Fröwein

Wie keine Zweite prägte die
große Hildegard Knef den
deutschsprachigen Chanson.
Am 1. Februar ist bereits ihr
20. Todestag. Die in Wien le-
bende Jazz-Saxofonistin und
Sängerin Madeleine Joel ge-
hört zu ihren größten Bewun-
derern und zollt Knef auf dem
famosen Album „Alles oder
nichts“ Tribut.

Die 27-Jährige interpretiert
Klassiker wie „Für mich soll’s
rote Rosen regnen“ oder „Du
bist meine Liebe und mein Le-
ben“ und macht sich die Lie-
der klanglich und auch inhalt-
lich zu eigen.

„Ich möchte an ihren
Liederschatz erinnern“
„Sie hatte eine markante Cha-
rakterstimme“, erzählt Joel
im „Krone“-Gespräch, „man
erkennt sie sofort. Außerdem

Madeleine Joel huldigt der großen
Hildegard Knef mit Stil und Eleganz

ALBUM „ALLES ODER NICHTS“

Tiere richtig fördern und fordern: Der bekannte Hundetrainer
Lukas Pratschker und Katzenflüsterin Petra Ott zeigen, wie.

Fitness-Tipps
für dicke Haustiere

In Wien leidet jedes fünfte Haustier an Übergewicht. Hundecoach
Lukas Pratschker und Katzenexpertin Petra Ott geben Tipps, wie

man Vierbeiner zu Hause geistig und körperlich auslastet.

E xperten schlagen
Alarm: Übergewicht
bei Hunden und Kat-

zen nimmt zu. Laut einer
Studie der Tierschutzom-
budsstelle Wien leidet in
Wien jedes fünfte Haustier
an Fettleibigkeit. Manche
Besitzer können ihrem
Liebling keinen Wunsch
abschlagen und glauben,
dass es für jeden treuen
Blick ein Leckerli oder Fut-

ter in Überfluss geben soll-
te. Massive Körperfülle bei
Haustieren kann jedoch
auch für den Besitzer zum
„dicken Problem“ werden.
Abgesehen von hohen Tier-
arztkosten drohen bei einer
Anzeige auch Strafen bis zu
7500 Euro.

Eine lange – mindestens
30 Minuten, bestenfalls
mit Freilauf – sowie zwei
bis drei kurze Gassirunden

sollten mit einem Hund, bei
jeder Witterung auf der Ta-
gesordnung stehen.

Gezieltes Training in den
eigenen vier Wänden
Neben ausgiebigen Spazier-
gängen und Bewegung im
Freien benötigt ein Hund
auch kognitive Auslastung
und muss vor allem seine
sehr gut ausgeprägten Sinne,
wie den Geruchssinn, viel-
fach einsetzen können – Na-
senarbeit und das Apportie-
ren zählen zu beliebten Ba-
sics. Auch Wohnungskatzen
brauchen täglich viel Be-
schäftigung und Auslastung.
Beute- und Intelligenzspiele
verschaffen der Mieze Ab-
wechslung im Alltag.

Wie Ihr Hund zum „Haus-
haltshelfer“ wird oder Ihre
Samtpfote eine Katzenklin-
gel betätigen kann, erfahren
Sie in spannenden Videos
von Hundecoach Lukas
Pratschker und Katzenex-
pertin Petra Ott. D. Zwickl

www.krone.at/wien

Helga Kromp-Kolb ist Professorin
an der Universität für Bodenkultur
in Wien und Österreichs führende

Expertin für Klimaschutz.
Mehr Infos
auf krone.at

i

Das Video
auf krone.at

!

§ Ist mein Kind zu klein?
Was dahinter stecken
könnte, wenn der
Sprössling nicht richtig
wächst.

§ Cystische Fibrose
Bei dieser seltenen Er-
krankung verstopft zäher
Schleim lebenswichtige
Organe im Körper.

§ Konflikte als Chance
Warum es sich auszahlt,
bei häufigen Streitereien
einen Mediator hinzuzu-
ziehen.
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